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Wie man mit Statistik Meinungen & Gesetze machen kann

INHALT
Mit dem Argument des demographischen Wandels („Immer 
mehr Rentner*innen kommen auf immer weniger Beschäftig-
te“) wurden Reformen durchgeführt, die das gesetzliche Ren-
tenalter anhoben, das Absicherungsniveau senkten, auf die 
Notwendigkeit privater Vorsorge verwiesen und letztlich dazu 
führten, dass das Risiko von Altersarmut auch zukünftig deut-
lich steigen dürfte. Die Argumentation dahinter wurde medial 
rauf und runter als Selbstverständlichkeit dargestellt, an ihrer 
Logik sollte niemand zweifeln, bis heute bestimmt sie die 
Politik.

Der Statistiker Gerd Bosbach, der nicht zuletzt in seiner Ar-
beit für das Statistische Bundesamt reichhaltige Erfahrungen 
sammeln konnte, beleuchtet in seinem Vortrag volkswirt-
schaftliche Zusammenhänge & historische Erfahrungen zum 
Thema, um der Frage nachzugehen, wie es um die Selbst-
verständlichkeit der genannten Reformlogik tatsächlich be-
stellt ist.

REFERENT


